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WALS-SIEZENHEIM (bbu). Die Rin-
ger des A.C. Wals schafften trotz 
Ausfällen einen Sieg gegen die 
Tiroler. 

Ringer geschont
Einige Stammringer wie Florian 
Marchl, Simon Marchl, Benedikt 
Puffer, Markus Ragginger oder 
Amer Hrustanovic wurden für 
das Halbfinale geschont und ku-
rierten kleinere Verletzungen aus. 
Jedoch gaben sich die Ersatzringer 
keine Blöße und zeigten gute Leis-
tungen. 

„Comeback“
Dabei war auch der ehemalige 
Spitzenringer Hannes Haring. Er 
feierte nach zehnjähriger Pause 

sein „Comeback“ für den A.C. Wals 
und konnte seinen Kampf vorzei-
tig gewinnen. „Man sieht, dass wir 
trotz einer ersatzgeschwächten 
Mannschaft eine schlagfertige 
Truppe aufstellen können“, resü-
mierte der zufriedene Griechisch-
Römisch-Trainer Peter Philip-
pitsch.

Halbfinale
Nun liegt der Fokus auf dem Halb-
finale der 1. Bundesliga in Götzis 
(Vorarlberg). „Die Pflichtaufgabe 
in der Gruppenphase ist erledigt 
und nun liegt der Fokus auf dem 
Halbfinale. Wir schauen jetzt von 
Kampf zu Kampf und ich bin mir 
sicher, dass wir nächste Woche 

wieder eine andere Mannschaft 
auf die Matte schicken werden“, 
gibt sich Sportdirektor Max Aus-
serleitner optimistisch.

Juniors gewinnen
Da einige Ringer der A.C.-Wals-
Juniors ihren Einsatz in der ersten 
Mannschaft bekamen, bot Trai-
ner Radovan Valach eine junge 
Truppe gegen ASKÖ Leonding 
auf. Die jungen Ringer zeigten 
gute Leistungen und konnten den 
Kampf mit 24:18 gewinnen. Die 
Juniors stehen somit als Grup-
pensieger fest und im Finale der 2. 
Bundesliga. 

Schüler feiern Doppelsieg
Die A.C.-Wals-Schüler feierten 
einen Doppelsieg in der Schüler-
Grenzlandliga. Auf heimischer 
Matte wurden TV Traunstein mit 
36:04 und TSV Berchtesgaden mit 
21:13 besiegt. Das zweite Aufeinan-
dertreffen gegen KG Vigaun/Abte-
nau verloren die Walser 22:14.

  Walser siegen in    Tirol

Benedikt Huber vom A.C. Wals konnte seinen Kampf im Rin-
gen für sich entscheiden. Foto: A.C. Wals

Die A.C.-Wals-Ringer 
siegten auswärts im 
letzten Kampf der 
Gruppenphase und ste-
hen nun im Halbfinale.

BÜRMOOS. Vor einem 
knappen Jahr haben die 
Apotheke Bürmoos und 

die Jugendabteilung des SV Bür-
moos (SVB) eine Kooperation 
mit einem Ziel begonnen: Ju-
gendliche  fördern, sie bei Frei-
zeitaktivitäten unterstützen und 
gleichzeitig auch im Bereich der 
Suchtvorbeugung neue Wege zu 
gehen. Immer wieder zeigt sich, 
dass nicht genug unternommen 
werden kann, um Jugendliche 
entsprechend aufzuklären, mit 
ihnen dieses Thema ausführlich 
zu behandeln und sie entspre-
chend zu sensibilisieren. 

Unterstützung
Vor Kurzem wurde im Rahmen 
des Meisterschaftsspieles gegen 
Altenmarkt ein Betrag in Höhe 
von 1.500 Euro durch Apothe-
kerin Andrea Huber als erster 
Schritt an die Jugendabteilung 
übergeben: „In der Apotheke 
werden wir fast täglich mit dem 
Thema Sucht konfrontiert und es 
gibt viele aufrüttelnde Beispiele. 
Wir haben in der Apotheke eine 
Spendenbox aufgestellt, die dan-
kenswerterweise von vielen un-
serer Kunden gefüllt wird. Jeder 
auch noch so kleine Betrag ist 
hilfreich und jeder Spender kann 
sicher sein, dass seine Spende 
zweckgebunden eingesetzt wird.“ 
Robert Eckschlager (Obmann 
SVB): „Der gesamte Verein be-
dankt sich bei Andrea Huber und 
ihrem Team ganz herzlich für die-
se Initiative. Wir sind uns dessen 

bewusst, dass wir als Sportverein 
eine nicht unbedeutende Verant-
wortung für unsere jungen Spie-
ler haben, und wir werden dieser 
Verantwortung auch weiterhin 
gerecht werden.“

Kooperation des SV 
Bürmoos mit der Apo-
theke Bürmoos zur 
Jugendförderung und 
Suchtvorbeugung.

In Zusammenarbeit mit 
unserem Regionauten
Reinhold Uebelhör

Scheckübergabe: Eckschlager, Lea 
Hauer, Huber. Foto: Reinhold Uebelhör

Für Jugend des SV 
Bürmoos gespendet

EUGENDORF (bbu).  Den jun-
gen Eugendorfer Tennis-
spielern gelang eine Meis-
terleistung: Sie halten den 
Staatsmeistertitel.

Das Finale
Als Landesmeister qualifi-
zierte sich das U15-Team des 
UTC-Eugendorf für das Bun-
desfinale aller Landesmeister 
in Wolfsberg. Mit zwei 3:0-Sie-
gen gegen TV Maria Anzbach 
(NÖ) und CTP Pötzleinsdorf 
(W) erreichten Gregor Gottein, 
Valentin Glasl und Felix Dür-
linger das Finale. Dort traf das 
Eugendorfer Nachwuchsteam, 
das vor Ort von UTC-Jugend-
leiter Markus Lackner beglei-
tet und betreut wurde, auf die 
Mannschaft des TC Wolfsberg. 
Valentin Glasl gewann sein 
Einzel in drei Sätzen. Gregor 
Gottein verlor in drei Sätzen. 

Der entscheidende Kampf
Die Entscheidung musste da-
mit das letzte Doppel bringen. 
Felix Dürlinger und Valentin 
Glasl behielten die Nerven 
und gewannen das Doppel 
mit 6:3, 6:1 zum vielumjubel-
ten 2:1-Sieg. Zum Team der 
erfolgreichen Mannschaft ge-
hören auch: Julian Glasl, Felix 
Brandstätter, Thomas Edlmair 
und Nico Lackner.

Freuen sich: Valentin Glasl und 
Markus Lackner.

U15-Team holt sich 
Staatsmeistertitel

Ebenso: Felix Dürlinger und Gre-
gor Gottein. Fotos (2): UTC Eugendorf
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SALZBURG (dsc) Traumwetter am 
Wochenende des Salzburg Trail-
running Festivals und ein span-
nender Kampf um den Sieg bei der 
Königsdisziplin, dem Trail Amade-
us. Dieser setzt sich aus dem Fes-
tungstrail (15,9 km) am Samstag 
und dem Gaisberg-Verfolgungs-
lauf (23,8 km) am Sonntag zusam-
men. Der deutsche Läufer Andre-
as Schindler ging mit über einer 
Minute Vorsprung in den Lauf auf 
den Gaisberg und wieder retour 
zum Kapitelplatz. Vorjahressieger 
Robert Gruber aus Hof hatte 1:32 
Minuten Rückstand, doch diesen 
machte er bereits auf dem Weg 
zur Spitze wett und überholte den 
führenden Deutschen. In der Fol-
ge lief sich Gruber einen kleinen 
Vorsprung heraus, doch er musste 
dem schnellen Tempo auf den ver-
bleibenden fünf flachen Kilome-
tern durch die Hellbrunner Allee 
Tribut zollen. Sein hartnäckigster 
Verfolger, Schindler, holte Meter 
um Meter auf und lief am Ende 

mit über zwei Minuten Vorsprung 
als Sieger im Ziel ein. Der 43-Jäh-
rige war überwältigt von seinem 
Sieg. Die Damenwertung domi-
nierte die Wahl-Salzburgerin Mar-
cela Vasinova aus Tschechien, die 
sowohl das Samstag- als auch das 
Sonntagrennen dominierte.

Innerhofer-Brüder weit vorn
Unter einer Stunde blieben als 
einzige die Pinzgauer Brüder Ma-

nuel und Hans-Peter Innerhofer 
beim Festungstrail. Am Ende setz-
te sich Manuel eine halbe Minu-
te vor seinem Bruder durch. Der 
Dritte Bernd Jütner hatte bereits 
über sechs Minuten Rückstand. 
Bei den Damen siegte die 27-jäh-
rige Sarah Völkel vom „Salzburg 
Trailrunning Festival“-Team.

Premiere: Stadtblatt Nightrun
Erstmals wurde das Trailrunning-
Festival vom Stadtblatt Nightrun 
am Freitagabend eröffnet. Der 5,4 
km lange Kurs führte durch die 
Steingasse, den Mirabellgarten 
und entlang an der Salzach. Die 
Teilnehmer mussten Stirnlampen 
tragen, dementsprechend entwi-
ckelte sich eine schöne Abend-
stimmung bei dem Lauf. Der Sieg 
ging an ein Ehepaar aus Deutsch-
land, Michael Sassnink gewann 
bei den Herren, seine Frau Han-
nah bei den Damen. Mit über 1.150 
Sportlern gab es auch einen neu-
en Teilnehmerrekord.

Sieger: Marcela Vasinova und And-
reas Schindler. Foto: G-Sport/sportograf.com

Packender Zweikampf um Sieg
Das vergangene Wochenende stand ganz im Zeichen des Trailrunnings
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